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Wie bist du darauf gekommen, 
nach dem Abitur Pistengeräte-
fahrer zu werden?
Ich habe mich schon früh für große 
Maschinen interessiert und somit 
auch für Pistenraupen. Das Fein-
gefühl zum Steuern von Maschinen 
habe ich schon früh gelernt. In meiner 
Freizeit habe ich oft bei einem Bau-
unternehmen geholfen. Dort durfte 
ich Bagger und Traktoren jeder Größe 
steuern. Außerdem fahre ich schon 
von klein auf Ski und konnte mich 
schon früh für die Pistengeräte und 
die Technik der Seilbahnanlagen 
begeistern. Da mir die Mayrhofner 
Bergbahnen als großes und modernes 
Skigebiet bekannt waren, habe ich 
mich dann hier beworben.

Wo bist du aktuell eingesetzt 
und was sind deine ersten Ein-
drücke? 
Mein Haupteinsatzgebiet ist die 
Pistenpräparation, aber ich bin auch 
als Springer in der Ablöse bei den 
Liftanlagen und im Rettungsdienst 
im Einsatz. So konnte ich auch einen 
Einblick in die komplexe Technik der 
Kombibahn bekommen, das fand ich 

extrem spannend. Da mein Arbeits-
start schon Anfang November war, 
habe ich auch noch die Revisionen 
an den Klemmen miterlebt. Diese 
Erfahrung hat mich darin bestärkt, 
meine Karriere bei den Mayrhofner 
Bergbahnen fortzusetzen. 

War es schon vor Beginn der 
Saisonstelle dein Plan, die Lehre 
zu beginnen? 
Ich wusste schon vorher, dass ich 
sehr gerne in Österreich bleiben will 
und auch hier meine Ausbildung 
machen möchte. Jetzt hatte ich die 
Gelegenheit, über mehrere Monate 
einen Einblick ins Unternehmen und 
den Beruf zu erlangen. Am Ende 
war ich dann vom Gesamtangebot 
positiv überrascht. Die Technik 
fand ich immer schon spannend, 
aber das Gehalt, das ich während 
der Ausbildung zum Seilbahn- und 
Elektrotechniker bekomme, ist für ein 
Ausbildungsverhältnis überdurch-
schnittlich gut. Davon kann ich mir 
meinen Traum, hier zu bleiben, nun 
erfüllen. Ich freue mich darauf, wenn 
es dann nach der Wintersaison mit 
meiner Ausbildung los geht! 

Vom Saisonmitarbeiter 
als Pistengerätefahrer zum Lehrling 

der Seilbahn- und Elektrotechnik

Max Kahlbetzer hat sich in dieser Wintersaison einen Wunsch 
erfüllt. Schon seit langer Zeit träumt er davon, nach dem Abitur 
Pistenraupenfahrer zu werden. Aktuell ist er im Team Penken 
als Pistengerätefahrer und im Rettungsdienst im Einsatz. Der 
Einblick hinter die Kulissen des Seilbahnbetriebes hat aber einen 
bleibenden Eindruck hinterlassen. Nach der Wintersaison startet 
er nun mit der Lehre zum Seilbahn- und Elektrotechniker. 

Foto: Mayrhofner Bergbahnen

Lehre bei den Mayrhofner Bergbahnen


